
Fachstelle  
für Inklusion
in Kindertageseinrichtungen

 
Inklusion von Kindern ...
Alle Kinder haben das Recht auf unein­
geschränkte gesellschaftliche Teilhabe, 
unabhängig von Religion, Geschlecht, 
Herkunft oder Behinderung – dies ist im 
Grundgesetz und in der UN-Kinderrechts­
konvention festgeschrieben. Das bedeutet: 
Alle Kinder sind gleichberechtigt in ihrem 
Zugang zum gesamten Spektrum an Bildungs­
einrichtungen. 

... auch in Ihrer Einrichtung!

In einer Kindertageseinrichtung soll jedes 
Kind also mit all seinen individuellen 
Möglichkeiten optimal unterstützt und in  
der Gemeinschaft gefördert werden.  
Die Voraussetzungen dafür sind folgende:

	■ Die Einrichtung ist entsprechend gestaltet
	■ Die Begleiterinnen und Begleiter der  
Kinder entwickeln ein Bewusstsein für 
dieses Thema sowie fachliche Kompetenz

Gerne möchten wir als Fachdienst Sie dabei 
unterstützen, diese Voraussetzungen für 
Kinder mit und ohne Behinderung in Ihrer 
Kindertageseinrichtung zu schaffen!
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Wir freuen uns auf Sie! Familien und Bildung
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Fachstelle Inklusion

 
Klarastraße 18 
79106 Freiburg 
Telefon	(07 61) 79 03-2161 
fachstelle-inklusion@caritas-freiburg.de 
www.caritas-freiburg.de

www.der-inklusionsverband.de
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Unser Angebot  
für Ihre Einrichtung
Gerne bringen wir unser Wissen und  
unsere Erfahrung ein, um bei Ihnen eine 
inklusive Einrichtung entstehen zu lassen. 

1. �Praktische Unterstützung  
für den Alltag

Bei diesem „Training on the Job“ kommen 
wir zu Ihnen und beobachten den Alltag 
in Ihrer Einrichtung. Sie erhalten anschlie­
ßend ein präzises und professionelles 
Feedback zur pädagogischen Interaktion 
und zur Kommunikation zwischen allen 
Beteiligten – Kindern wie Erwachsenen. 
Bei Bedarf unterstützen wir Sie dabei, 
praktische Lösungen für den Alltag zu 
erarbeiten. 

Die Ziele
	■ In der Praxis reflektieren Sie Ihre 
Haltung im Umgang mit Vielfalt

	■ Sie entwickeln Ihre Fachkompetenz im  
Umgang mit Kindern mit besonderem 
Förderbedarf weiter

2. Theoretischer Input vor Ort

Wir informieren Sie kompetent über bestimmte 
Behinderungsformen wie z. B. Autismus 
oder eine bestimmte Form der körperlichen 
oder geistigen Behinderung. Wir erarbeiten 
gemeinsam mit Ihnen, welche räumlichen 
Rahmenbedingungen und Tagesstrukturen 
geschaffen werden können, um Barrieren 
abzubauen. 

Die Ziele
	■ Sie kennen die Besonderheiten  
einer Behinderungsform

	■ Sie entwickeln Ihre Fähigkeiten  
im Umgang mit Kindern mit einer  
bestimmten Behinderung weiter

	■ Sie kennen relevante Unterstützungs­
möglichkeiten und deren rechtliche 
Grundlagen

	■ Sie wissen, welcher Rahmen nötig  
ist, um Kinder mit dieser Behinderung 
bestmöglich zu fördern

Unsere Fachstelle
Integration – Interdisziplinäre 
Frühförderstelle – Schulbegleitung – 
Beratung

Seit dem Jahr 2000 erleben und gestalten wir als 
Fachdienst verschiedene Entwicklungsschritte  
mit: von spezieller Förderung über die Integration 
bis hin zur Inklusion von Kindern mit besonderem 
Förderbedarf. So verfügen wir über die Erfahrungen, 
die sinnvoll und notwendig sind, um heute Inklusion 
in Kindertageseinrichtungen umzusetzen.

	■ Kooperation mit dem Referat Tageseinrichtungen 
für Kinder des Caritasverbandes für die 
Erzdiözese Freiburg e. V.

	■ Finanzierung des Projekts durch Mittel der 
Erzdiözese Freiburg aus der Caritas-Sammlung


